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ANZEIGE 

: KULTURNEWS FÜR LIECHTENSTEIN 
T A G ,  2 7 .  A U G U S T  2 0 0 5  S E I T E  3 1  

VERZAUBERT 
Wie und womit das 
Ensemble Le jardin 
des dllices die Zuhö­
rer in Balzers verzau­
berte. 3 3  

DOPPELPACK 

Was die Ausstellung in 
der Tangente von Wer­
ner Maixer und Thomas 
Kranz ab Mittwoch zu 
bieten hat. 33 

T V - A B E N D E  

Auf welchen Sendern es 
heute und morgen was 
zu sehen gibt und wo es 
gemüdich oder action-
reich zugeht. 3 4 / 3 5  

ABLEHNUNG 
Weshalb die deutsche 
Kanzlerkandidatin An­
gela Merkel gegen den 
EU-Beitritt der TUritei 
ist. 3 6  

OLKS 
LATT NEWS 
islerter Wein 
N - Jo-
Nossiter, 
olit, Ge-
Revoluz-
legisseur 
immelier, 

Treiben 
>alisierten Weingeschäft für seinen 

«Mondovino» beobachtet. Gibt es 
ch noch so etwas wie «Weinkultur»? 
no am 27. und 28. 8., j e  18 und am 
n 20 Uhr. 

nals Fldello 
WERDENBERG 
- Heute um 19.30 
Uhr geht letztmals 
Beethovens Oper 
«Fidelio», insze­
niert von Oliver 
Klöter, Uber die 

tbühne auf Schloss Werdenberg. Mu­
te Leitung: Günther Simonott. 

•Batterie 
' - Annette 
rforscht am 
>nntag am 
10.30 bis 16 
[i Kunstmu-
.iechtenstein 
l die neu er-
e, sonnengelbe Multiple Capri-Batte-
Beuys'schen Transformationsbegriff, 

iterialien sind vorhanden. 

«rfesthral 
BLUDENZ-Vom 
30. 8. bis 3. 9. ist 
die Remise Schau­
platz von Luaga & 
Losna, dem 17. 
i n t e r n a t i o n a l e n  
Theaterfestival für 
ein junges Publi­
kum. Die österrei­
chischen Zenith 
Productions eröff-

; Festival im Stadtsaal nach dem Fest-
17 Uhr mit dem finnischen Märchen 

und 01 
EN - In der Tan-
:eigen im Septem-
:rner Marxer und 
is Kranz neueste 
in Acryl und ö l .  
>age ist am 31. 8. 
Uhr. 

i Kremer 
SCHWARZENBERG 
- Der Weltstar Gidon 
Kremer, jüngst zum 
wiederholten Male in 
Vaduz zu Gast, beehrt 
am 2. 9. um 20 Uhr die 
Schubertiade im Ange-

auffmann-Saal. Mit der der Kremerata 
a spielt der Violinenvirtuose Schnittke, 
Mozart, Kancheli und Mendelssohn. 

Künstler und Schamane 
Beuys-Tag mit Johannes Stüttgen im Kunstmuseum Liechtenstein 

VADUZ - «Das gesamte dritte 
Jahrtausand wird Im Beuyslaiti-
scfian iadankangut wurzeln.» 
Sa schätzt Rolando Ballini, Di-
raktor das Kommunal«!) Mu­
ssums für Modama Kunst Asco-
na dia Badautung van Jeaaph 
D N y i  Mit HR MMVMH QSi BsU|l  
-Ausstattung besucht dar 
Bauys-Exparta Johannas Stuft­
en das Kunstmuseum Uadi-
«isteln. S 

' Anw UHftor 
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Joseph Beuys (1921-1986), Künst­
ler und Schamane, Prophet und 
Leitfigur der Kunstszene der Nach­
kriegszeit, war Verkünder eines 
neuen Denkens und Handelns. Zur 
Luftwaffe eingezogen, stürzte der 
Medizinstudent 1943 Uber der 
Krim ab. Sein Überleben bei den 
Tataren prägte ihn zeitlebens. Ab 
1947 studierte er bei Ewald Matarö 
an der Kunstakademie Düsseldorf 
und befasste sich mit der Lehre 
Rudolf Steiners. 1961 erhielt, er in 
Düsseldorf den Lehrstuhl für Mo­
numentale Bildhauerei. Beuys be­
teiligte sich an Aktionen der Grup­
pe Fluxus, um dann mehr und 
mehr eigenständige Performances 
durchzuführen: «Wie man dem to­
ten Hasen die Bilder erklärt» 
(1965), «Eurasia und Infiltration 
Homogen für Konzertflügel» 
(1966), «I Like America and Ame­
rica Likes Me» (1974). Zuneh­
mend widmete er sich politischen 
Aufgaben: 1967 gründete er die 
Deutsche Studentenpartei, 1971 

Joseph Beuys: Euresia Morien Symphoey 1883,1888. Brett mit I 
Stücken,183 x 230 x 50 cm. 

die Organisation für Direkte De­
mokratie durch Volksabstimmung 
und 1974 die Free International 
University (F1U). 1979 war er Mit­
begründer der Grünen. Ebenso 
denkwürdig wie seine Parolen «Je­
der Mensch ist ein Künstler», «Die 
Revolution sind wir» und «Kunst = 

Kapital» war seine Aktion in Kas­
sel 1982-1987, bei der 7000 Ei­
chen gepflanzt wurden. 

Johannes Stüttgen war Student 
bei Beuys und hatte als Geschäfts­
führer der FIU von 1980-86 sein 
Bureau in deren Raum 3. Er wirkte 
nicht nur an diesem Ort, sondern 
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war auch an seiner Entstehung be­
teiligt. Am 1. September um 11 Uhr 
fühlt Stüttgen zu «Raum 3, die gan­
ze deutsche Nachkriegslyrik beste­
hend aus «Ausgerutscht» und «Par­
titur aus: der ganze Riemen» 
(1981). Um 18 Uhr spricht Stüttgen 
zum Beuys'schen Kapitalbegriff. 

KULTURKALENDER 

Balzen, Burg Gutenberg, 19 Uhr Rheinber­
ger-Vokal-Quartett 
Werdenberg, Schloss, 19.30 Uhr: Fidelio 
(Demiere) 
Schwarzenberg, A.-Kauffmann-Saal, Schu­
bertiade, 16 Uhr: H. Schiff, Violoncello; S. 
Vladar, Klavier: J. S. Bach, Beethoven, 
Brehms; 20 Uhr: T. Quasthoff, Bariton; G. 
Johnson, Klavier: Mahler 

M M  

Schaan, TaKino, 18 Uhr. Mondovino; 20 
Uhr Seres queridos - Only Human 

bis 16 Uhr Joseph Beuys und die Capri-Bat-
terie. Kunstsonntag mit Annette Philp 
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bettiade, 16 Uhr: F. Lott, Sopran; G. Johnson, 
Klavier. Weill, Haydn, W. A. Mozart, Schu­
mann, Brehms, Wolf u. a.; 20 Uhr: Artemis-
Quartett: Haydn, Arriaga, Beethoven 

Feldkirch, Schattenburg, 20 Uhr Barbara 
Moser, Klavier, Stefan Jess-Kropfitsch, Vio­
loncello; Schubert, Schumann, Grieg 
Schwarzenberg, A.-Kauffinann-Saal, Schuber­
tiade, 16 Uhr Quatuor Mosaiques. Schubert 
Beethoven; 20 Uhr D. Röschmann, Sopran; G. 
Johnson, Klavier Schubert, Mahler, Bog 

H M  

Schaan, TaKino, 20 Uhr Seres queridos -
Only Human 

omsiM, so. tapat 

Bludenz, Remise, 17 Uhr Luaga & Losna: 
Tristans Kompagnons: Was macht das Rot am 
Donnerstag? 

bertiade, 16 Uhr  H. Müller-Brachmann, Ba­
riton; M. Martinem, Klavier Schubert, Mah­
ler; 20 Uhr G. Klemer, Violine; Kremerata 
Musica 

Schaan, TaKino, 20 Uhr. Antikörper 

A U S S T E L L U N G E N  

Eschen, Tkigente, 19 Uhr. Vemissage: Tho­
mas Kranz und Werner Marxer 

DONNSISTM, 1. 

Thüringen, Villa Falkenhorst, 11 Uhr: Mati­
nee im Saal: Cello und Klavier 
Schwanenberg, A.-Kauffmann-Saal, Schu­
bertiade, 16 Uhr: J. Lemalu, Bariton; M. Mar-
tineau, Klavier: Schubert, Schumann, Wolf; 
20 Uhr: V. Urmana, Sopran; J. Philip Schulze, 
Klavier: Rachmaninoff, R. Strauss 

H M  

Schaan, TaKino, 18 Uhr: Mondovino; 20 
Uhr: Seres queridos - Only Human 

Schwanenberg, A.-Kauffmann-Saal, Schu­
bertiade, 16 Uhr Artemis-Quartett, D. Gerin­
gas. Violoncello: Baitök, Schubert; 20 Uhr 
R. Holl, Bassbariton; O. Maisenbetg, Klavier: 
Schubert: Die Winterreise 

Schwanenberg, A.-Kauflmann-Saal, Schu 
bertiade, 16 Uhr E Gniberova, Sopran; F 
Haider, Klavier Schubert, R. Strauss; 20 Uhr 
T. Fellner, Klavier, Wiener Kammophilhar 
monie; C. IVaunfellner, Dirigent: W. A. Mozart 

Vaduz, Kunstmuseum Liechtenstein, 10.30 

... mehr Kultur... 
www.VOLKSBLATT.ii 

Bludenz, Stadtsaal, 17 Uhr: Luaga & Losna: 
Zenith Productiqns: Ariira 
Bludenz, Remise, 20 Uhr: Luaga & Losna: 
Agora: Die Kreuzritter 

Schaan, TaKino, 20 Uhr Mondovino 

,11,1 

Bludenz, Remise, 17 Uhr: Luaga & Losna: 
Teatro La Baracca: Staggioni 

Schaan, ThKino, 20 Uhr El corazrin de Jesüs 
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Vaduz, Kunstmuseum Liechtenstein, 11 Ute: 
Führung mit Johannes Stüttgen zu Joseph 
Beuys; 18 Uhr:  \fortrag  mit J. Stüttgen zu J. 
Beuys: Zur Frage des Kapitals 

Schwanenberg, A.-Kauffmann-Saal, Schu- Schwanenberg, A.-Kauffmann-Saal, Schu-
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